




34  35

CD-Tipps: Neues auf dem Musikmarkt

Sie gilt als Fashion-Ikone der 
aktuellen Pop-Musik-Branche, steht 
für energiegeladene Dance-Num- 
mern und zählt zu den international 
erfolgreichsten Künstlerinnen des 
abgelaufenen Jahres: Lady GaGa. 
Mit „Poker Face“ veröffentlichte sie 
die in Deutschland erfolgreichste 
Download-Single aller Zeiten und ist 
zugleich die 2009 am meist ge- 
spielte Solokünstlerin im deut-
schen Radio. Zudem verkaufte sie 
ihr Debütalbum „The Fame“ weltweit 
vier Millionen Mal und landete gleich 
mit vier Singles aus ihrem Erstlings- 
werk auf Platz Eins der US-Airplay- 
charts – in deren Historie ein Rekord 
für eine weibliche Solokünstlerin.111

Nun hat LadyGaGa ihrem 
Debütalbum ein neues Gesicht 
gegeben – vom Cover her ebenso 
wie vom Inhalt. Die jetzt auf den 
Markt gebrachte Special Edition 
„The Fame Monster“ enthält neben 
dem „The Fame“-Original noch eine 
zweite CD mit acht neuen Tracks. In 
ihnen thematisiert die Sängerin 
Tournee-Erfahrungen. Einer der acht 
Songs ist die aktuelle Single „Bad 
Romance“, ein anderer – „Tele-
phone“ – ein Duett mit Beyoncé 
Knowles.111111111111111111111111
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Sie hat weltweit mehr als 100 
Millionen Tonträger verkauft und gilt 
als eine der erfolgreichsten Sänge- 
rinnen der 80er und 90er-Jahre: 
Janet Jackson. Ihren großen Durch-
bruch feierte sie 1986 mit ihrem 
damals dritten Album „Control“. 
Tracks wie „Nasty“ oder „What have 
you done for me lately“ schafften es 
über die Landesgrenzen hinaus in 
die Spitzengefilde der Charts. Mit 
„Rhythm Nation 1814“ legte die 
Sängerin 1989 und 1990 nach. 
Allein sieben Auskopplungen des 
Longplayers – unter anderem „Black 
cat“ – stürmten in den US-amerika- 
nischen Billboard-Charts unter die 
Top Five, vier von ihnen schafften es 
sogar auf die Eins. Nach einer 
musikalischen Schaffenspause folg- 
te „Janet“ – das mit über 20 Millionen 
verkauften Exemplaren kommerziell 
erfolgreichste Album. Es enthält die 
Nummer-Eins-Hits „That´s the way 
love goes“ und „Again“.11111111111

Mit „The Best“ zieht Janet Jack-
son nun musikalisch Bilanz. 35 
Songs sind auf der Hitsammlung zu 
hören, darunter auch die neue 
Single „Make me“. Und nicht zu 
vergessen: ein besonderes Duett 
der Musikgeschichte. „Scream“ 
heißt es, aus dem Jahr 1995 stammt 
es, und es ist die einmalige Kopro- 
duktion von Janet Jackson und 
ihrem großen Bruder Michael.111111

Ihr nach eigenen Angaben per- 
sönlichstes und aufrichtigstes Album 
hat jetzt Rihanna veröffentlicht. 
„Rated R“, ihre nunmehr vierte 
Studioproduktion, versteht die Sän- 
gerin als Startschuss für eine neue 
Ära. Düsterer, dunklerer und pro- 
gressiver als gewohnt präsentiert 
sich die 21-Jährige.111111111111111 

Einen Einblick liefert ihre 
aktuelle Single „Russian Roulette“, 
die von keinem Geringeren als 
Ne-Yo geschrieben wurde. Zudem 
standen bei den Tracks „Rockstar 
101“ und „Photographs“ Ex- 
Guns’N‘Roses-Gitarrist Slash bezie-
hungsweise Will.I.Am von den Black 
Eyed Peas Pate.1111111111111111 

Mit „Rated R“ schickt sich 
Rihanna also erneut an, die 
Popmusik der neuen Generation zu 
beeinflussen. Und das dürfte ihr 
durchaus gelingen, schließlich gilt 
die US-Amerikanerin mit karibischen 
Wurzeln, die ihr Erstlingswerk 
„Music of the sun“ im Jahr 2005 
veröffentlichte, längst als gestan- 
dene Künstlerin. Weltweit zwölf 
Millionen verkaufte Alben und di- 
verse Auszeichnungen sprechen 
eine klare Sprache.111111111111111

Janet Jackson: „The Best“ Lady GaGa: „The Fame Monster“Rihanna: „Rated R“



Fengshui (oder auch Feng-
Shui) ist die uralte chinesische Lehre 
von Harmonie. Fengshui aktiviert 
und bündelt die natürlichen Energie- 
ströme. Diese sind unverzichtbar 
zwischen Himmel und Erde, Mensch 
und Umwelt, Leben und Tod. Ein 
gutes Fengshui eines Hauses 
bewirkt Gesundheit und Wohlerge-
hen seiner Bewohner. In einem nach 
Fengshui-Regeln eingerichtetem Bü- 
ro florieren die Geschäfte, und ein 
schlechtes Fengshui ist schuld am 
Misserfolg eines Unternehmens, am 
Untergang einer Firma.11111111111

Mit seiner Buch-Serie vom  
„Fengshui-Detektiv“ schuf Nury 

Vittachi ein aus aller Norm fallendes 
Ermittlerpaar. Von Singapur aus sind 
sie vorrangig in Sachen Fengshui 
aktiv, doch überwiegend in den 
anhängenden kleineren wie auch 
größeren kriminologischen Dishar-
monien erfolgreich. C.F. Wong, der 
alte, hagere, etwas kauzige 
Fengshui-Meister aus dem chinesi- 
schem Hochland und seine sehr 
junge Assistentin Joyce McQuinnie, 
eine moderne und schrille Aus- 
tralierin, ergänzen sich ideal mit 
ihren oft sehr unterschiedlichen 
Sichtweisen.

Der „F.-D. im Auftrag Ihrer 
Majestät“  ist bereits der 5. Band in 
dieser beliebten Serie und auf 
Deutsch Ende Juli 2009 erschienen. 
Dieses Mal winkt ein äußerst lukra-
tiver Auftrag, dessen Verbindungen 
bis in den englischen Königspalast 
gehen. Doch davor gibt es einen 
Mord, 100-prozentige Verdachtshin-
weise auf einen Unschuldigen und 
jede Menge schlechtes Fengshui. 
Und dann soll C.F. Wong auch noch 
in dieses schreckliche England 
fliegen, wenn auch mit dem moderns- 
ten und größten Jet der Welt. Der 
Flug wird zur Katastrophe: Joyce
verliebt sich in einen echten Royal 
und der Meister hätte fast ver- 
schlafen, anstatt der Retter aller zu 
werden. Gut, dass auch noch Sinha  

an Bord ist, sein indischer Freund 
und als Spezialist für „Vastushastra“ 
(indisches Pendant zum Fengshui) 
auch Berufskollege.11111111111111

Der Autor Nury Vittachi wurde 
1958 in Ceylon, dem heutigen Sri 
Lanka, geboren. Auf Grund von 
Todesdrohungen gegen seinen re- 
gimekritisierenden Vater musste die 
Familie fliehen und strandete völlig 
mittellos in Singapur. Seine Schulbil-
dung und auch journalistische 
Ausbildung erhielt Nury Vittachi in 
England. Seit 1986 lebt er mit seiner 
Frau in Hongkong, mittlerweile mit 
drei adoptierten chinesischen Kin- 
dern. Anfangs als Kolumnist und 
Satiriker für die South China Morn-
ing Post schreibend, avancierte er 
inzwischen bei der BBC zu „Hong-
kongs witzigstem Kommentator“.    
Gleichzeitig müht sich Vittachi, das 
Brachland „Asiatische Literatur“ zu 
beackern: Zusammen mit der Asiatin 
Xu Xi  gründete er eine Autoren-
gruppe in Hongkong, kurz darauf 
einen Verlag. Seit 1999 ist er 
Herausgeber einer Literaturzeit- 
schrift. Im Jahre 2000 war er Mitini-
tiator des ersten  Internationalen 
Literatur-Festivals in Hongkong und 
2007 kreierte er den „Man Asian 
Literary Prize“. 2008 war er Vor- 
sitzender der Jury, die erstmals den 
„Australia-Asia Literary Award“ vergab. 

„Der Fengshui-Detektiv im Auftrag Ihrer
Majestät“ von Nury Vittachi ist im
Unionsverlag Zürich erschienen

(ISBN 978-3-293-00407-8).

Buch-Rezensionen: Asiatische Literatur

ä
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Die koreanische Autorin Lee 
Hye Kyoung kennt das Leben in 
einer Großfamilie aus eigener 
Erfahrung. Die jüngste von acht 
Geschwistern wurde in ihrer Heimat 
eine bekannte Schriftstellerin. In 
ihrem international erfolgreichsten 
Werk „Das Haus auf dem Weg“ 
erzählt sie die Geschichte einer 

Großfamilie – autobiographische 
Elemente hat die Koreanerin somit 
sehr wahrscheinlich mit eingearbei- 
tet.1 111111111

Der Roman über die Familie 
Lee umfasst einen Zeitraum von 
etwa zwanzig Jahren, beginnend am 
Ende der Geschichte. Die gesamte 
Familie ist in Seoul versammelt. 
Was als harmonische Zusammen-
kunft gedacht war, endet fast in einer 
Katastrophe. Die demenzkranke Mut- 
ter verläuft sich in der fremden 
Umgebung und wird erst nach Tagen 
gefunden und heim gebracht. In der 
Zeit des Suchens und Wartens lässt 
jeder einzelne die Familienge-
schichte mit all ihren Facetten 
Revue passieren. Der Vater, die vier 
Söhne, Eunyong, die einzige 
Tochter, und schließlich Frau Yun, 
die Mutter, haben jeder ihre eigenen, 
oft schmerzhaften Erinnerungen. 
Der Vater, einst selbst von familiären 
Fesseln geprägt („wo er kriechen 
musste, wenn er fliegen wollte“), traf 
falsche Entscheidungen zum 

Genau auf den 11. September 2009 setzte der Ullstein Verlag das 
Erscheinen von „Stein der Geduld“, den bereits 2008 in Frankreich 
erschienenen Roman von Atiq Rahimi. Hierfür wurde der Autor, afghani- 
scher wie auch französischer Staatsbürger, bereits mit dem Prix Goncourt 
ausgezeichnet. 111111111111111111111111111111111111111 11111111111 1111111

Die Handlung spielt „irgendwo in Afghanistan oder anderswo“. In einem 
zerstörten Stadtteil, zwischen zerschossenen Hausmauern, lebt eine 
afghanische Frau. Ihr Ehemann wurde bei einer Auseinandersetzung 
schwer verletzt und liegt im Wachkoma. Während draußen die Kämpfe 
weitergehen, bleibt die Frau allein zurück und pflegt ihren Mann. Als der 
Glaube an die Kraft des Betens sie verlässt, erzählt sie ihm vom Leben – 
ihrem Leben. Wut, Zorn, Sehnsucht und Liebe brechen aus ihr heraus, 
sollen ihren Mann ins Leben zurückholen. Sie redet zu ihm, wie sie es nie 
durfte. Sie erzählt ihm, was er nie wissen sollte. Er wird ihr „seng-e sabur“, 
der mythische „Stein der Geduld“. Während vor ihrem Haus der Krieg weiter 
wütet, die Nachbarn ermordet werden, befreit sich eine afghanische Frau 
von den Generationen alter Fesseln. Kann das Ende ein neuer Anfang sein?

Ein aufrührendes Buch, ein Appell zur Selbstbefreiung der afghani- 
schen Frau. Unglaublich, dass diese einfühlsamen und gleichzeitig 
erschreckenden Sätze von einem afghanischen Mann verfasst wurden. Das 
allein schon gibt Hoffnung.11111111111111111111111111111111111111111111

Danke, Atiq Rahimi! 1111111111111111111111111111111111111111111111

„Wohle“ der Söhne. Bei diesen 
kommt zu der Auflehnung gegen das 
väterliche Patriarchat zunehmend 
eine Entfremdung unter den Ge- 
schwistern. Bei der zusätzlich rasant 
einsetzenden Kapitalisierung im 
Land mit den schweren politischen 
Unruhen entgeht fast jedem, dass 
die Tochter und Schwester sich im 
„Dienste“ der Familie aufopfert.1111

Der Leser erfährt in diesem 
Buch vieles über koreanisches 
Leben, Fühlen und Denken. Er hat 
Verständnis und Mitgefühl für jede 
einzelne Romanfigur. Und auch der 
Seelenschmerz wird fühlbar, als der 
Sohn Yunki die Bedeutung des 
Wortes „Familie“ aus dem Lateini- 
schen „familia“ ableitet: der Begriff 
für alle Sklaven, die einem Herrn 
gehören. 11111111111111111111111111111  

Im Jahr 2004 erhielt die Schrift-
stellerin Lee Hye Kyoung  für „Das 
Haus auf dem Weg“ auf der 
Leipziger Buchmesse den 
LiBeratur-Förderpreis.111111111111

 „Das Haus auf dem Weg“ von Lee Hye
Kyoung ist im Pendragon Verlag Bielefeld

erschienen (ISBN 3-86532-018-X).



Paul Leibovitz, ein in Hongkong 
lebender Deutsch-Amerikaner, ist 
die Hauptfigur in „Das Flüstern der 
Schatten“  von Jan-Philipp Sendker.

Seit sein Sohn Justin im Alter 
von acht Jahren an Leukämie 
verstarb, meidet Paul alle gesell-
schaftlichen Kontakte. Seine Frau 
hat ihn verlassen, und Verwandte 

hat er auch keine mehr. Er lebt 
zurückgezogen auf einer Insel vor 
der Metropole. Sein Tages-, 
Wochen- und Jahresablauf ist stets 
der gleiche. So will er sicher gehen, 
dass keine neuen Eindrücke, Be- 
gegnungen und Erlebnisse seine 
Erinnerungen mit Justin gefährden. 
Sogar dem Freundschaftsangebot 
der Chinesin Christine Wu weicht er 
aus. Erst ein Wanderausflug auf den 
Peak, ein Ritual aus der Zeit mit 
Justin, zwingt ihn aus seiner Isola-
tion: Eine ältere  Amerikanerin 
spricht ihn an. Sie und ihr Mann sind 
auf der Suche nach ihrem seit 
Kurzem in China verschwundenen 
Sohn. Und schon bald ist Paul 
gegen seinen Willen in dem Fall 
verstrickt. 11111111111111 11111111111111111111111

Kommissar Zhang, seit 20 
Jahren sein chinesischer und ein- 
ziger Freund, wird eingeschaltet. 
Beiden wird schnell klar,  dass sie in 
einem Mordfall ermitteln. Und der 
oder die gesuchten Täter sind 
mächtig, mit Verbindungen nach

oben. „Die Wahrheit ist formbar, von 
denen, die Befehle erteilen.“ Ein 
falscher Mörder wird präsentiert, ein 
Geständnis erpresst, der Gerichts-
termin vorgezogen. „Retten – aber 
um welchen Preis?“ Die Fäden 
reichen zurück bis in die Kulturrevo-
lution – in Geschehen, deren 
Erinnerung lieber vergessen als 
bewahrt werden wollte: Erinnerun-
gen ... „das Flüstern der Schatten“.1

Jan-Philipp Sendker hat mit 
diesem Buch einen ebenso einfühl-
samen Roman über Liebe, Freund-
schaft und Trauer wie auch einen 
äußerst spannenden Krimi geschrie-
ben. Geschickt vermischt er 
politische und wirtschaftliche Fakten 
mit einer fiktiven Story. Der 1960 in 
Hamburg geborene Journalist war 
von 1990 bis 1995 Amerika- und von 
1995 bis 1999 Asien-Korrespondent 
für den „Stern“. Auch heute noch 
schreibt er als freier Autor für 
Deutschlands großes Wochen-
magazin.

„Das Flüstern der Schatten“ von Jan-Philipp
Sendker ist im Wilhelm-HeyneVerlag

erschienen (ISBN 978-3-453-40631-5).

ü

„Stein der Geduld“ von Atiq Rahimi
ist im Ullstein Verlag erschienen

(ISBN 978-3-550-08786-8).


Bhutan ist ein kleiner asiatischer, von Bergen umgebender Binnenstaat 

und wird vom Volksmund als „Land des Donnerdrachens“ bezeichnet. Mit 
gut 700.000 Einwohnern, auf einer Fläche vergleichbar mit der Schweiz, ist 
das Land uns Europäern kaum bekannt und touristisch wenig erschlossen. 
Umso neugieriger machten zwei Ausstellungen in Augsburg und bis Ende 
Juni 2009 in Rosenheim. Sie gewährten anhand kostbarer Original-
Leihgaben aus den Sammlungen der königlichen Familie Bhutans einen 
äußerst seltenen Einblick in die weltberühmte bhutanische Textilkunst.

Klaus G. Förg, Verleger des Rosenheimer Verlagshauses sowie freier 
Publizist und Fotograf, beschreibt in „Friedlicher Drache“ detailliert diese 
Kunst und ihre Bedeutung. Seine Fotografien zeigen herrliche Farben und 
schöne traditionelle Muster auf handgewebten Stoffen. Weben spielt eine 
bedeutende Rolle in der bhutanischen Gesellschaft und gilt als wichtige 
Einnahmequelle für die meist ländlich lebende Bevölkerung. Die floralen 
Ornamente und Glückssymbole auf den kunstvollen Webwaren und 
Schmuckstücken veranschaulichen die enge Verflechtung von Religion, 
Mythos und Natur in der bhutanischen Kultur. 111111111111111111111111111

Eine interessante Kunstlektüre für den Asienexperten und Textil- und 
Webkünstler gleichermaßen. 1111 11111111111111111111111111111111111111111

„Friedlicher Drache – Textilkunst aus dem
Königreich Bhutan“ von Klaus G.Förg ist

im Rosenheimer Verlag erschienen
(ISBN 978-3-475-53982-4).


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„Wann kommt Mama?“, ein 
2007 vom Kinderbuchfonds Baobao 
im Züricher NordSüd Verlag er- 
schienenes Bilderbuch, ist auf mehr-
fache Weise ein Novum: Der kurze 
und zugleich  aussagestarke Text er- 
scheint zweisprachig, auf Deutsch 
und Koreanisch. Es ist faszinierend, 
diese unterschiedlichen Schriftbilder 
zu vergleichen. Der Text wurde 
bereits 1938 von Lee Tae-Jun für 
eine Zeitung verfasst – vielleicht 
eine seiner letzten Veröffentlichun-
gen auf Koreanisch. Danach verbot 
die japanische Besatzungsmacht 
alle Zeitungen in der Landes- 
sprache. 2004 illustrierte Kim Dong-
Seong den Text meisterhaft mit der 
damaligen Zeit angepassten Bildern. 
Dabei wechselt seine Darstellungs- 
art von einfarbigen, mit wenigen 
Strichen skizzierten Zeichnungen zu 
leuchtenden, mit kräftigen Farben 
gemalten Aquarelle.1111111111111111

Zum Inhalt der Geschichte: Es 
ist ein sonniger Wintertag irgendwo 
in Korea. Ein kleines Kind steht an 
einer Straßenbahnhaltestelle und 
wartet auf seine Mutter. Die erste
Bahn kommt und hält. Menschen 
steigen ein, andere steigen aus,

aber die Mutter des Kindes ist nicht 
dabei. Bei den ersten Bahnen fragt 
das Kind noch den Schaffner: 
„Kommt meine Mama nicht?“ Es 
bekommt freundliche oder auch 
unfreundliche Antworten. Das Kind 
wartet und wartet, es hat kein 
Zeitgefühl mehr. Und es hat viel- 
leicht auch kein Gefühl mehr zu 
fragen: „Kommt meine Mama nicht?“ 
Es wird dunkler, es fängt an zu 
schneien. Auf der letzten Seite der 
Bildergeschichte liegt bereits eine 
dicke Schneeschicht auf den Haus-
dächern. Und auf der weißen Straße 
sieht man in der Ferne eine Frau und 
das Kind Hand in Hand davon 
gehen. 11111111111111111111111111

Der kurze Text zu den mit viel 
Liebe zum Detail verfassten Zeich-
nungen lässt dem Vorleser und 
„seinem“ Kind Raum für eigene 
Entdeckungen und Interpretationen. 
Die Personen, ihre Art der Kleidung, 
ihr Verhalten machen nicht nur auf 
das Fremdländische neugierig, 
sondern verschaffen dem Leser 
auch einen Zugang. „Wann kommt 
Mama?“ wurde zu Recht für den 
Deutschen Jugendliteraturpreis 
2008 nominiert.111111111111111111 

„Wann kommt Mama?“ von Lee Tae-Jun
und Kim Dong-Seong ist im NordSüd

Verlag Zürich erschienen
(ISBN 978-3-314-01535-9).

 

Dinner Talk mit dem Premier
Abhisit Vejjajiva folgte der Einladung des britischen Alumni-Vereins

นายกรณ จาติกวณิช รัฐมนตรีวาการกระทรวงการคลัง(กลาง)
Birte Bolte บรรณาธิการสยามวันนี้(ซาย), เจษฏา ชวยชูหนู(ขวา)
Der Finanzminister Korn ist umrahmt von den Machern von
Siam heute, Jatsada Chuychunu und Birte Bolte.

นายอภิสิทธิ์ เวชชาชีวะ นายกรัฐมนตรี(2.จากขวา)
Korn Chatikavanij (2.v.li.) wird sich definitiv nicht hinter seinem
Chef, Premier Abhisit, verstecken.                    Bilder: Jatsada Chuychunu

Bangkok. Beruflich ist Thailands Premier der Chef von Korn 
Chatikavanij. Doch in seiner Funktion als Präsident des 
Vereins ehemaliger Studenten in Großbritannien (O.E.S.A.) 
hatte der Finanzminister das höchste Amt inne. Beim Dinner 
Talk mit Abhisit Vejjajiva im Dezember bewies Korn humorvolle 
Rhetorik. Der Bemerkung, Abhisit sei ein großartiger Chef, 
folgte sogleich: „Ich habe Gerüchte bezüglich einer Umstruktu-
rierung im Kabinett gehört.“111111111111111111111111111111

Ob an den Gerüchten etwas Wahres dran war, ließ der 
Premier bei seiner anschließenden Rede nicht verlauten. Das 
vom Verein gewünschte Thema war vielmehr „Towards the 
ASEAN Community“. Abhisit gab sich optimistisch und 
würdigte die Leistungen der Association of Southeast Asian 
Nations. Insbesondere ging er auf die vergangenen andert- 
halb Jahre ein – der Zeitraum, in dem Thailand den Vorsitz der 
Wirtschaftsvereinigung innehatte. Seit Januar hat Vietnam die 
Leitung übernommen.111111111111111111111111111111111111

Nach der Rede scheiterte Abhisits Versuch, sich sogleich 
davonzustehlen. „Ich lasse Sie noch nicht vom Haken, 
Premierminister. Bitte beantworten Sie noch ein paar Fragen“, 
konterte der Moderator der Veranstaltung, und Abhisit ging 
zurück auf die Bühne. Farbenfroh wurde es nun auch. Rot und 
Gelb wurden zum Thema, und der Premier hob hervor, dass er 
den Ausnahmezustand auf Anweisung des Geheimdienstes 
ausrufe. Die Farbe der Protestler spiele keine Rolle. Kritik 
bezüglich seines PR-Teams wies er zurück und sah stattdes-
sen die Schuld bei den Medien. Wie die Medien in Thailand 
arbeiteten, sei bisher stets ein Problem für die Regierungen 
gewesen, so der Regierungschef – und so dürfte er sich für 
2010 der öffentlichen Kritik gewiss sein.1111111111111111111  
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กรรมการผูจัดการ
เจษฎา ชวยชูหนู

หัวหนาบรรณาธิการ
ศาสตราจารย เบียรเธ โบลเธ

กองบรรณาธิการ
ซารา โชติชวง

สุรีวัลย บุตรศาสตร
มิคาเอล ฮูเบ
มารติน โบลเธ

คริสตินา แครเมอร
ฟาเบียน สตุมป
อนิตา โบลเธ

กราฟฟค
วุฒินันท สุชาโต

ฝายการตลาด
เจษฎา ชวยชูหนู

พิตตินันท ชวยชูหนู

ที่ปรึกษาฝายกฎหมาย
สุรินทร ชวยชูหนู

E-Magazine “สยามวันนี้” สงวนลิขสิทธิ์
ตามกฎหมายทั้งในและนอกประเทศหากผูใดคัดลอกสิ่งตีพิมพตางๆ
เหลานี้กอนไดรับอนุญาตถือวามีความผิดตามกฎหมาย

E-Magazine “สยามวันนี้”  เปน Magazine ราย 3 เดือน
ผูใดสนใจสมัครสมาชิกหรือลงโฆษณากับนิตยสาร
กรุณาติดตอไปยังที่อยูดังกลาว

Satay (Fleischspieße mit Erdnusssoße)
Rezept für zwei Personen – sämtliche asiatische Zutaten sind in Asia-Shops erhältlich

Zutaten für die Spieße:

Zubereitung der Spieße:
700 Gramm Hähnchen- oder
Schweinefleisch 
1 Prise Koriandergewürz
1 Prise Kümmel
1 Prise Pfeffer
1 Teelöffel Salz
½ Teelöffel Currygewürz (Pulver)
½ Teelöffel klein geschnittenes
     Zitronengras
3 Scheiben Galgant
4 Knoblauchzehen
¼ Liter Kokosmilch
2 Esslöffel Pflanzenöl
1 Esslöffel Zucker
Holzspieße

Zutaten für die Soße:
2 Esslöffel Sojasoße
125 Gramm Erdnussbutter
¼ Liter Kokosmilch
3 Esslöffel süßliche Chilisauce
1 Zwiebel
1 Esslöffel Pflanzenöl

Als Erstes muss das Fleisch in dünne Streifen geschnitten werden, die 
etwa vier Zentimeter breit sein sollten. Koriander, Kümmel, Pfeffer, Salz, 
Currypulver, Zitronengras, Galgant und Knoblauch vermischen und 
zusammen mit der Kokosmilch verrühren. Anschließend Pflanzenöl und 
Zucker hinzugeben.11111111111111111111111111111111111111111111111 
Als Nächstes die Fleischstreifen für zwei bis drei Stunden in die 
Marinade einlegen. Während die Marinade anschließend zum Kochen 
gebracht wird, das Fleisch auf die Holzspieße ziehen. Während des 
Grillens das Fleisch mit der Marinade bestreichen.1111111111111111111 

Zubereitung der Spieße:
Die Zwiebel klein schneiden und im Öl andünsten. Anschließend die 
Sojasoße, Erdnussbutter, Kokosmilch und süßliche Chilisauce hinzu 
geben und auf kleiner Flamme erhitzen.111111111111111111111111111 

Beim Verzehren als Snack empfehlen sich Gurkenscheiben als Beigabe. 
Für den größeren Hunger können die Satay-Spieße mit Reis gereicht 
werden.11111111111111111111111111111111111111111111111111111 




